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Die Reſidenz des Königs Jm Palaſt Das neue Siam

Der alte Thronſaal Siam wie man es ſich einſt
erträumt Jm Wat Prakeo Eine Tempelſtadt Die
weißen Elefanten Von anderen Tempeln Siameſiſche
Architektur und Kunſt Am Orte des Schreckens im Tempel

des ewigen Schweigens
Bangkok

Eine Stadt für ſich habe ich die Reſidenz des Königs genannt ſchon
von außen macht ſie dieſen Eindruck noch mehr aber wenn man ſie durch
eins der die weiße Mauer unterbrechenden und von Soldaten bewachten
Thore betritt wozu man einer gar nicht ſo leicht zu erlangenden Erlaubniß
ſeitens des Auswärtigen reſp Hofmarſchall Amtes bedarf Man ſchreitet
zunächſt richtige Straßen entlang von niederen hellgeſtrichenen Stein
bauten gebildet in denen ſich die Wohnungen der zahlloſen Hofbeamten
und deren Kanzleien befinden die aber auch als Gefängniß dienen können
und zwar für Edelleute oder höhere Beamte welche ſich eines Vergehens
ſchuldig gemacht Um ein Beiſpiel zu erwähnen der König hatte den
Sohn eines ſeiner Vertrauten in der öſterreichiſchen Armee dienen laſſen
mit einer recht auskömmlichen Unterſtützung aus der königlichen Schatulle
das war aber dem jungen Offizier nicht genug geweſen und als er nach
Siam zurückkehrte um ſeinem Vaterlande ſeine militäriſchen Dienſte zu
widmen da mußte der König tüchtig in die Taſche greifen und die
Schulden des kühnen Huſaren bezahlen Als Strafe bekam der junge
Herr zwei Jahre Gefängniß im Königlichen Palaſt abzubrummen d h
er wurde in einer der Kanzleien beſchäftigt und durfte während der ge
nannten Dauer die Palaſt Stadt nicht verlaſſen machte er aber in ihrem
Bannkreiſe Spaziergänge ſo folgte ihm auf Schritt und Tritt ein Diener
mit einer ſilbernen Kette in einer Schale zum Zeichen daß der unter
nehmungsluſtige Herr eigentlich in Ketten ſein müßte Jch habe dieſen
Palaſtgefangenen der längſt ſeine Strafe verbüßt hat und nun in einem
anderen Miniſterium beſchäftigt iſt näher kennen gelernt es iſt wie man
ſagt ein ganz famoſes Huhn ein guter bierehrlicher Kerl der mit
Sehnſucht des luſtigen Wiens und des kühlen Pilſener Bieres gedenkt er
ſpricht famos deutſch und ein eigenthümlicher Zufall will es daß ihn ein
Bruder des Königs der das Miniſterium der öffentlichen Arbeiten leitende
Prinz Bidyalable welcher mit liebenswürdigſter Bereitwilligkeit all meine
Wünſche recht genau Bangkok kennen zu lernen erfüllte dazu be
ſtimmt mir die Palaſt Stadt zu zeigen wohl weil er ſie ſo ganz
genau kannte

Eine der Straßen deren ich oben erwähnt führt direkt zu dem Palaſt
welcher ſich hinter einem blumenbepflanzten Platze ſehr ſtattlich und dabei
doch anmuthig erhebt im modernen Renaiſſanceſtil das Dach aber mit
den drei ſpitzen Thürmchen völlig ſiameſiſch gehalten eine Zuſammen
ſetzung die übrigens ganz gut wirkt Die Facade des Palaſtes iſt weiß
von rothen Säulen unterbrochen von links und rechts führen in der
Mitte von je zwei ſchweren Bronze Elefanten flankirte Marmorſtiegen zu
einem ſäulengetragenen Vorbaun empor von dem aus man in die hoch
gewölbte Vorhalle an deren Marmorwänden koſtbare altſiameſiſche Waffen
hängen gelangt Rechter Hand liegt der gold und weiß dekorirte von
röthlichen Säulen getragene Empfangsſaal mit goldkaſſettirter Decke
während der Boden mit farbigen Marmorplatten bedeckt iſt an der den
Fenſtern gegenüberliegenden Wand hängen lebensgroße Oelbilder ver
ſchiedener ſiameſiſcher Könige und Prinzen an der einen Schmalwand
ſteht auf einem kleinen Podium der goldbrokatene Thronſeſſel an der
anderen ſind die Fahnen und Standarten aufgeſtellt comme chez nous

Links von der Vorhalle betreten wir einen wegen ſeiner röthlichen
Färbung Roſenſaal genannten zweiten Empfangsraum rings herum
ſtehen auf Säulen die Büſten der europäiſchen Herrſcher und Herrſcherinnen
darunter ſo manche todte Größe Napoleon und Eugenie König Lud
wig II von Baiern König Otto von Griechenland Prinz Friedrich Karl
von Preußen 2c Außer den Büſten werden wir an unſer preußiſches
Herrſcherhaus noch durch zwei große und ſehr ſchöne der Berliner Porzellan
manufaktur entſtammende Vaſen mit den Bildniſſen Kaiſer Wilhelms I
und Kaiſerin Auguſta und durch eine treffliche plaſtiſche Wiedergabe des
Denkmals des Großen Kurfürſten in Berlin erinnert An den Wänden
wieder lebensgroße Porträts ſiameſiſcher Herrſcher und Herrſcherinnen und
auf Konſolen einige koſtbare Erzeugniſſe altſiameſiſcher Gold und Silber
ſchmiedekunſt Ein anſtoßender hellgrün gehaltener Audienzſaal birgt viele
werthvolle europäiſche Geſchenke an einer Wand u A ein ſogenanntes
Silberbild eine je nach der Stellung des Beſchauers ihren ſilbernen

Schimmer verändernde große Photographie Kaiſer Friedrichs mit dem ſo
vertrauten männlich gütigen Geſichtsausdruck und auf zwei Terracotia
Tellern Nachbildungen Defregger ſcher Gemälde Hinter den eben kurz ge
ſchilderten drei Sälen dehnt ſich ein großer Feſtſaal aus den wir wegen
dekorativer Umgeſtaltung nicht beſichtigen konnten

Dieſer Palaſt verkörpert das moderne Siam das Siam einer ſchon
jetzt gut entwickelten Kultur und einer ſorgfam geregelten Geſetzgebung
das Siam der Eiſenbahn und Poſt des elektriſchen Lichtes und Tele
phons wo aber kann man jenes ſagen und fabelhafte Siam finden mit
ſeinem als Gott verehrten Herrſcher und ſeinem religiöſen Mythus jenes
Siam mit allerhand Geheimniſſen umwoben die der Phantaſie den
weiteſten Spielraum laſſen das Siam der Träume und Vorſtellungen
unſerer Kindheit Hundert Schritte genügen und wir befinden uns
völlig in ſeinem Bann

Hundert Schritte nur genügen Links von Bäumen halb verborgen
über die das ſpitze bunte Dach hinwegſchimmert erhebt ſich das Palais
Amarint Engel Palaſt welches einzig den Krönungs und Huldigungs
Saal enthält Herrliche buntglitzernde Arbeiten an den tieſen Fenſtern
und dem kleinen Eingangs Portal durch welches wir ſofort in das

Innere gelangen einen langgeſtreckten großen Saal von myſtiſchem
Dunkel umfangen Und in dieſer Dämmerung von allen Seiten her
verhaltenes Leuchten von Gold und Purpur und Steinen mit Gold be
legte Vorhänge wallen herab goldene Arabesken winden ſich um die
Säulen mit goldenen Sternen iſt die flache Decke beſetzt
der einen ſchmalen Seite ein hoher
unzähligen betenden Buddha Figuren
goldenen Schirm der nur den König hoch oben h
thronte der König dereinſt und wenn ſich die goldenen Vorhänge zurück
zogen welche den Thron von dem übrigen Saal trennten wenn der
Kerzen flackernde Schein ſich in dem mächtigen goldenen Aufbau wider
ſpiegelte unb die Hymnen der Prieſter erklangea dann warfen ſich die
Puinzen und Edlen zu Boden und beteten des Königs geheiligte Perſönlich
keit an ihr göttliche Ehren erweiſend

Ja das hier iſt das Siam wie man es ſich geträumt wie es einem
lockend die Phantaſie vorgegaukelt von einem Meer von Gebeimniſſen
umgeben verheißungsvollen und ſchaur gen Und inmitten
dieſes phantaſtiſchen Siams befinden wir uns auch wenn wir unſere
Schritte weiterſetzen und die benachbarte Tempel Anlage Wat Prakeo be
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wieder eine kleine Stadt für ſich bildet Jnmitten eines
Gewirrs von Tempeln Pagoden goldenen BuddhaFiguren vergoldeten
Kiosken Hallen und Schirmen von marmoren Ruheplätzen unter
ſchattigen Bananen von Elefanten aus Stein und Bronze von ſcheuß
lichen Dämonen und grotesken DrachenFiguren aus Sandſtein und
Marmor von blühenden Flamboyant Bäumen und breiten Fächerpalmen
ſtehen wir plötzlich die Augen wiſſen nicht wohin ſie ſchauen ſollen in
jeder Minute entdecken ſie Neues Unerwartetes und kaum hat ſich die
erſte Ueberraſchung gelegt ſo folgt ſchon eine andere und ſtärkere An
vielen Stellen zumal in der glühenden Vormittagsſonne werden wirklich
die Blicke geblendet dort namentlich von jener völlig goldbedeckten großen
Pagode und da von dem Haupt Tempel mit ſeinen in allen Farben
ſchimmernden aus hunderttauſenden bunt glaſirter Thnplatten zuſammen
geſetzten Dache und feinen moſaikbekleideten Säulen und Wänden während
die Thüren und die Fenſterfüllungen aus Ebenholz beſtehen mit den herr
lichſten Perlmutter Finlagen

Von großer Wirkung iſt auch das Jnnere dieſes Haupttempels der
Fußboden beſteht aus leiſe klirrenden vergoldeten Metallplatten die Wände
ſind bemalt mit ſiameſiſchen Landſchaften reich an Tempeln und Pilger
zügen hinten erhebt ſich der goldſtrotzende Altar mit zahlloſen goldenen
betenden und predigenden Buddhas die in Pyramidenform aufſteigen und
oben gekrönt werden durch einen aus Bergkryſtall geformten Buddha
deſſen Kopf aus einem einzigen Smaragd beſteht dem größten derartigen
Edelſtein der Welt Und tritt man wieder hinaus aus dem feierlichen
Halbdunkel des Tempels ſo ſteht man von neuem wie bezaubert vor all
dem vorhin geſchilderten Flimmernden und Blitzenden da welches manch
Seltſames aber auch unendlich viel Farbenſchönes und Anmuthiges
Prunkendes und Zierliches enthält

Natürlich muß man ehe man die Palaſt Stadt die noch eine ganze
Zahl anderer Paläſte und Tempel birgt verläßt den weißen Elefanten
einen Beſuch abſtatten ſind wir doch im Reiche des weißen Elefanten
deſſen Abbild man auf allen Fahnen Wappen Münzen c trifft Vier
weiße Elefanten drei männliche und ein weiblicher befinden ſich gegen
wärtig in der Königlichen Reſidenz jeder von ihnen iſt in einer be
ſonderen Stallung untergebracht und an einem einſt vergoldet geweſenen
Pfahle befeſtigt jeder hat auch ſeine Wärter die für Fütterung und
Säuberung ſorgen Es ſind alles ſehr große Thiere von weißer Farbe iſt
natürlich keine Rede ihr Fell ſpielt ins Röthliche hinüber und namentlich
die Ohrlappen weiſen eine helle Färbung auf die armen vierbeinigen
Heiligen ſie gelten als heilig weil nach der Legende die Seele Buddha s
vor ſeiner Wiedergeburt als Menſch in einem weißen Elefanten gewohnt
hat langweilen ſich mordsmäßig ſie ließen ein wohliges Grunzen ver
nehmen und ſtreckten uns vergnügt ſo bildeten wir es uns ein die Rüſſel
entgegen als ſie einmal wieder fremde Geſtalten erblickten

Nahe der Königlichen Reſidenz liegen noch mehrere Wat s oder Tempel
Anlagen deren ſpitzgegliederte bunte Dächer weithin flimmern

Die ſiameſiſche Architektur und Kunſt ſind durchaus originell beide
arbeiten mit merkwürdig geringfügigen Mitteln und wenn man hinter
die Conliſſen guckt ſo iſt man doppelt erſtaunt über die erzielte Wirkung
denn all dieſe ſo wunderbar glänzenden Dächer Säulen und Wände ſie
ſind in ihrer äußeren Bekleidung aus den ſchon angeführten glaſirten
Thonplatten aus bunten Glasſtückchen aus Muſcheln und in beſtimmten
Fällen ſogar aus Scherben von Porzellangeräthen zuſammengeſetzt aber
neben der ungeheuren Mühe mit ſolchem Geſchmack und ſolch vornehmem
Farbenſinn daß eben bei dieſer Sonne und unter dieſem Himmel der
Erfolg ein ganz großartiger unſere Sinne völlig berückender iſt

Wie gern würde ich hier nähere Schilderungen einzelner dieſer Wat s
geben aber ganz abgeſehen von dem mir zur Verfügung ſtehenden geringen
Raum kann ja die Feder nicht entfernt dieſe ſeltſame Farbenpracht wieder
geben und noch weniger die traumhafte Stimmung von welcher ver
ſchiedene dieſer ausgebreiteten Tempel Anlagen umfangen ſind und welche
auch uns völlig in ihren Bann nimmt es iſt oft eine ganz dorn
röschenhafte Stimmung beſonders in den älteren halb verlaſſenen Wat s
mit ihren von Moos und Gras überwucherten Höfen den offenen Hallen
in denen Hunderte vergoldeter großer Buddha s in langen Reihen thronen
den kleinen und großen Tempeln den von Palmen umgebenen Glocken
thürmen den mit Lotosblumen bedeckten Teichen und den von Dämonen
Schreckgeſtalten bewachten Grotten aus denen vergoldete Buddha s heraus
ſchimmern Kein Menſch weit und breit zarte Vögel mit buntem Gefieder
zwitſchern in den blüthenreichen Bäumen Eidechſen raſcheln in den herab
gefallenen Blättern und handgroße Schmetterlinge umflattern die blauen
Winden die ſich um eine kleine Pagode aus dunkelblauem Porzellan in
welches Roſen Guirlanden eingefügt ſind ranken

Habe ich des Herrlichen und Märchenhaften gedacht ſo muß ich auch
des Furchtbaren und Schrecklichen gedenken aber nervenſchwache Leſerinnen
bitte ich freundlichſt die obigen Striche zu beachten und nicht weiter zu
leſen was nun wohl aber erſt recht geſchehen wird Jch führe Euch
jetzt an die Stätte des Todes zum Tempel des ewigen Schweigens ich
führe Euch nach Wat Sakket

Dieſer Tempel der aber ſeinen Namen nicht verdient wenn man der
anderen prächtigen Gebilde gedenkt liegt ein wenig außerhalb der Stadt
an einer Straße die wie alle übrigen von der Hauptſtraße abgeſehen
einen mehr ländlichen Charakter hat Von fern ſchon fallen uns auf den
Bäumen große ſchwarze Flecken auf es ſind mächtige Geier die zu
Dutzenden auf den Aeſten hocken und welche auch die Spitze eines plumpen
weißen Thurmes dicht beſetzt halten Durch eine thorartige Oeffnung
einer niedrigen weißen Mauer treten wir ein und wandern eine Strecke
unter hohen Bäumen dahin welche dem Ort etwas Düſteres und Un
heimliches verleihen dann biegen wir nach links ab und gelangen an
dem weißen Thurm vorbei an einen freien Platz der dicht von Bäumen
umſchloſſen iſt in einiger Entfernung drei niedere offene Hallen unter
denen ein paar Männer weiterhin ein halbzerfallener kleiner
Tempel und eine weiße Pagode Auf dem Platze zwei Feuerſtellen mit
eiſernen Roſten um den einen Roſt iſt trockenes Holz aufgeſchichtet das
nun von einem der Männer in Brand geſetzt wird und gleich hell auf
lodert Zwei andere Männer ſchleppen an einer Stange eine g
Holzkiſte herbei und ſetzen ſie nieder der Deckel wird geöffnet und
Todter wird ſichtbar den di
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und in das Feuer auf den Roſt legen heller lodern die Flammen auf
ſie knaſtern und knattern ein dunkel brauner Dampf ſteigt von ihnen
empor der ſich in einer Richtung langſam zu den Kronen
hinaufzieht zu den Geiern hin Mann der das Feuer angezündet
ſtockert in demſelben mit einer langen Eiſenſtange umher von
Todten iſt kaum noch etwas zu ſehen ein paar Hunde ſchnüffeln um die
Brandſtelle herum vielleicht daß einige Knochen abfallen

Das iſt der Armen Begräbniß richtiger eigentlich Hinwegräumung
Nummer Eins jener Armen deren Hinterbliebene noch zwei drei Mark
für das Holz erſchwingen konnten Begräbniß Nummer Zwei erhalten
nur im Gefängniß geſtorbene Sträflinge oder am Wege Verendete die
keinen Silberling für das Holz hinterlaſſen und deren Angehörige ſich
nicht gemeldet haben Wie man mir ſagte hat der König dieſe Hinweg
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räumung Nummer Zwei verboten aber wie um manch anderes Verbot
von ihm kümmert man ſich auch um dieſes nicht

Begräbniß Nummer Zwei
Von der Feuerſtelle wenden ſich die Männer ab und ſuchen einen

hundert Schritt entfernten unter einem der Bäume ſtehenden Kaſten auf
ſie ziehen aus ihm einen Todten hervor einen jungen ſchlanken Menſchen
nit langem ſchwarzen Haar alſo wohl einen Birmeſen und legen ihn mit
dem Rücken auf das Gras Einer der Kerle wetzt an einem Ziegelſtein
ſein langes ſpitzes Meſſer welcher Klang ſofort die Hunde anzieht während
es gleichzeitig in den Lüften rauſcht und flattert es kommen von dem
Thurme noch mehr Geier angeflogen und zahlloſe Krähen laſſen ihr Aechzen
ertönen Der Mann mit Meſſer kniet nieder und ſchneidet an der
Bruſt des Todten herum die losgetrennten Fleiſchfetzen den Hunden hin
werfend die gierig zuſchnappen und die noch weitere Biſſen erhalten denn
mit Hilfe eines zweiten Mannes wird der Körper weiter aufgeſchnitten
Jmmer mehr Geier flattern herzu andere ſchweben hoch in den Lüften
langſam herabfliegend faſt ſchwarz ſind die nahen Bäume von ihnen
Nun ſind die Schlächter mit ihrem blutigen Werke fertig ha ha ruft
in langgezogenem Tone der eine von ihnen und ſofort kommen ein paar
Dutzend der Geier herab auf den Boden die nackten Hälſe weit vorge
ſtreckt ſich um einige ihnen zugeworfene Fleiſchſtücke zankend

Die beiden Schlächter verlaſſen den Leichnam im Nu ſtürzen die Geier
auf ihn zu andere von den Bäumen und von dem Thurme geſellen ſich
zu ihnen wohl an 60 ſind auf und um den Todten verſammelt den
Körper völlig bedeckend und an ihm herumzerrend und reißend ſich um
ihn ſtreitend über einander fliegend die Anderen verfolgend die ein Stück
erhaſcht viele mit ganz blutigen Köpfen Und die Hunde ſchleichen herum
um wenn die Geier geſättigt die völlig abzunaggen die dann in
das Feuer geworfen werden dabei nur geſtört von dem
Krächzen der Dohlen S

Und die Sonne ſcheint lächelnd hernieder und in heiterem Frohſinn
blaut der Himmel herab und zurück kehren die Geier zur Spitze des
Thurmes zum ewigen Schweigen auf ihrer hohen Zinne eines neuen
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Seite 10 Donnerstag
Kleine Chronik

Hildesheim 5 April Der tauſendjährige Roſenſtock
am hieſigen Dome war wie wir kürzlich berichteten von einem Schädlinbefallen worden welcher ſich über den ganzen Strauch verbreitete ſo vaß

das Eingehen dieſes altehrwürdigen Strauches befürchtet wurde Nach
genauer Prüfung von fachmänniſcher Seite wurde uun der Strauch über
und über mit Kalkmilch beſtrichen aus welchem Grunde derſelbe noch
heute wie eingepudert ausſieht Erfreulicherweiſe zeigt jetzt der Roſenſtrauch
eine Menge friſcher junger Triebe welche erhoffen laſſen daß der
ehrwürdige Stamm auch fernerhin als ein altes Wahrzeichen Hildesheims
mit dem der Sage nach die Gründung des Domes und der Stadt zu
ſammenhängt erhalten bleiben wird

Jeetze 5 April Ein räthſelhafter Selbſtmord Ein er
ſchütternder Vorfall ereignete ſich in dem eine halbe Stunde von hier
entfernten Dorfe Molitz Die einzige Tochter des in der ganzen Gegend
ſehr geachteten Bauerngutsbeſitzers Genthe hat ſich erſchoſſen Das
Mädchen das mit einem Oberlehrer in Hamburg verlobt war war erſt
vor einigen Tagen von dort nach Molitz zurückgekehrt woſelbſt der Beſuch
des Bräutigams zu den Ferien erwartet wurde Am Freitag früh hatte
das Mädchen noch den Kaffee bereitet und dann das Haus verlaſſen
Als bald darauf am Kaffeetiſche Herr G erſchien und ſeine Tochter nicht
vorfand wurde er von ſchlimmer Ahnung ergriffen zumal auch das ge
ladene Jagdgewehr verſchwunden war Der Mann eilte ſofort in der
Richtung nach dem nahen Tannenwalde zu da anzunehmen war daß ſich
dorthin die Vermißte begeben hatte Jn der Nähe des Waldes fand dann
auch G die Geſuchte auf einer Wieſe liegend todt vor Das Mädchen
hatte das Korſett abgelegt und ſich die Kugel in die Bruſt gejagt Neben
der Leiche lagen die abgeſchoſſene Flinte und ein Stock Da das blühende
hübſche Mädchen den Verlobten ſelbſt erwählt und eine reiche Mitgift zu
erwarten hatte erſcheint es allgemein räthſelhaft wie es eine ſolche That
begehen konnte

Straßburg Elſ 5 April Vermißter Ballon Geſtern
Abend 6 Uhr ſtieg in Straßburg der Regiſtrirballon Langenburg
auf und verſchwand in oſtnordöſtlichſter Richtung in den Wolken Der
Ballon iſt wahrſcheinlich nach kurzer Flugdauer niedergefallen Der Finder
des Ballons der die Jnſtrumente ohne ſie zu berühren in dem Schutz
korb läßt und dieſen ſorgfältig aufbewahrt erhält 50 Mk Telegraphiſche
Nachricht wird an den meteorologiſchen Landesdienſt in Straßburg erbeten

Lemberg 5 April Schreckliches Brandunglück Jn Saluze
zündete ein Tagelöhner wegen eines verweigerten Darlehens das Haus
eines jüdiſchen Wirthes an und zwar während die Bewohner ſchlieſen
Jm Schutt des Hauſes wurde die verkohlte Leiche der Tochter des

irthes gefunden der Wirth felbſt und ſeine Frau erhielten lebensgefähr
liche Brandwunden Der Sohn wurde vor Schrecken wahnſinnig

Warſchau 5 April Ein junges und ein altes Herz Un
längſt hat hier eine Trauung ſtattgefunden welche Aergerniß und Miß

GeneralAnzeiger alle und den Saalkreis 7 April Pr s100 000 Rubel in baarem Gelde und ein vierſtöckiges ſchuldenfreies Haus
verſchrieb Dieſes Chebündniß rief einen heftigen Proteſt von Seiten der
Verwandten der Braut hervor und die Neuvermählten unternahmen eine
Hochzeitsreiſe ins Ausland um den erregten Gemüthern Zeit zu ihrer Be
ruhigung zu laſſen

Petersburg 5 April Verheerungen durch Hochwaſſer
Aus Tiflis wird telegraphirt daß im Kuban Gebiet Kaukaſien viele
Flüſſe aus ihren Ufern getreten ſind und das Land überfluthen Jn den
Städten Jekatarine und Kuſchewka an der Transkanukaſiſchen Bahn be
legen ſind zuſammen über 300 Häuſer eingeſtürzt Achtzig Leichen
wurden bisher aus den Fluthen gezogen Der Bahnverkehr iſt geſtört

Saragofſa 5 April Eiſenbahnunglück Ein Eiſenbahnzug
iſt zwiſchen Caspe und Flix entgeiſt und in den Ebro geſtürzt
Viele Perſonen ſind verletzt worden Einzelheiten fehlen noch

Loudon 5 April Eine überſchwemmte Stadt Nach
einem Telegramm aus Evansville Jndiana wagte ſich ein Mann unter
Lebensgefahr in einem Boote aus der laut geſtriger Nachricht über
ſchwemmten Stadt Shawneetown nach der nächſten Telephonſtation
und ſprach mit Evansville Er erklärte daß der Damm ſeit mehreren
Tagen unſicher war doch die Einwohner ſich in Sicherheit glaubten weil
eine Wache ausgeſtellt war Als er durch die Stadt ruderte hörte er
überall das entſetzliche Geſchrei ertrinkender Frauen und Kinder Das
ganze Land ſei meilenweit überſchwemmt die Kataſtrophe nehme ſtündlich
an Granen zu Die Zahl der Ertrunkenen werde auf 300 geſchätzt Hier
brach die Telephonmeldung ab da der Mann zu erregt war um länger
ſprechen zu können Der Bürgermeiſter von Shawneetown appellirte an
den Kongreß um Hilfe

von eintgen tauſend angeſehenen Profeſſoren
und Aerzten erprobt angewandt und em
pfohlen Beim Publikum ſeit 14 Jahren als das
beste hbilliigsteu unschädlichsteS ölutreinigungs

und Ahführmittol
beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wir

kung Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern c vorgezogen Er
hältlich nur in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken und muß das
Etiquett der ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen ein weißes
Kreuz wie obenſtehende Abbildung in rothem Felde tragen Nur 5 Pfg
koſtet die tägliche Anwendung
Die Beſtandtheile der achten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schwetzerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
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Staatl Konzess Seminar
für Kindergärtnerin und Privatlehrerin vorm L Sellheim Kurse und
1jähr Beginn des Sommersemesters Donnerstag den 14 April
Anmeldungen täglich von 10 und 28 Uhr

Harz 13 Dir Ryssell Weidling
Amtliche Bekanntmachungen

Gud8gerentg
betreffend die Erhehung von Luſtbarkeitsſteern im Bezirke der

Stadt Halle a S
Auf Grund des Beſchluſſes der StadtverordnetenVerſammlung hierſelbſt vom

4 März 1895 wird hierdurch in Gemäßheit der 88 15 18 82 des Kommunglabgaben
geſetzes vom 14 Juli 1893 nachſtehende Ordnung betreffend die Erhebung von Luſt
barkeitsſteuern im Bezirke der Stadt Halle a erlaſſen

1 Für die im Bezirke der Stadt Halle a S ſtattfindenden öffentlichen
Luſtbarkeiten ſind folgende Steuern an die hieſige Stadtkaſſe zu entrichten

I Für die Veranſtaltung einer Tanzbeluſtiqung
1 wenn dieſelbe längſtens bis 12 Uhr Nachts dauert 10 Mk
2 wenn dieſelbe über 12 Uhr Nachts hinaus dauert 20
3 wenn dieſelbe von Masken beſucht wird

bei freiem Eintritt oder einem Eintrittsgeld bis zu 1 Mk 30
von mehr als 1 Mk bis zu 2 Mk 650bei einem Eintrittsgeld von mehr als 2 Mk 75II Für die Veranſtaltung einer Kunſtreitervorſtellung

1 wenn bei derſelben ein Eintrittsgeld von höchſtens 1 Mk erhoben wird 10
2 wenn bei derſelben ein Eintrittsgeld bis zu 2 Mk erhoben wird 20
3 wenn bei derſelben ein Eintrittsgeld von mehr als 2 Mk erhoben wird 30
4 Finden an einem Tage mehrere Vorſtellungen ſtatt ſo wird

a wenn dieſelben auf Jahrmärkten oder bei ähnlichen Gelegenheiten dar
geboten werden die Steuer nicht für die Vorſtellung ſondern für den Tag

b in allen andern Fällen für die zweite und folgenden Vorſtellungen
nur die Hälfte der vorſtehenden Stenerſätze erhoben

III Für die Veranſtaltung eines Wettrennens Wettruderns oder Wettfahrens

gegen Eintrittsgeld 30 MkIV 1 Für die Veranſtaltung einer Theater Vorſtellung bei welcher ein höheres

Kunſtintereſſe obwaltet 10 Mk2 Für die ge werbsmäßige Veranſtaltung von Singſpielen Geſangs und dekla
matoriſchen Vorträgen Schauſtellungen von Perſonen und theatraliſchen
Vorſtellungen ohne daß ein höheres Intereſſe der Kunſt oder Wiſſenſchaft

dabei obwaltet für die Vorſtellung 15 Mk3 Für nnentgeltliche Darbietung der unter 2 genannten Leiſtungen ſowie
für Vorträge auf einem Klavier einem mechaniſchen oder anderen Muſik
inſtrument in Schankwirthſchaften oder öffentlichen Vergnügungslokalen
für welche aus ſitten oder ordnungsvpolizeilichen Gründen eine Herabſetzung
der Polizeiſtunde von der Polizeibehörde angeordnet iſt für den Tag 10 Mk

V Für Veranſtaltung eines nicht unter die letzte Poſition IV 3 fallenden

Concerts 5 MkVI Für das Halten eines Orcheſtrions in Schankwirthſchaften oder öffentlichen
Vergnügungslokalen welche nicht unter IV 3 fallen für jedes angefangene

Jahresquartal 15 MkFür Vorſtellungen von Gymngſtikern Equilibriſten Ballet und Seiltänzern
Taſchenſpielern Zauberkünſtlern Banchrednern und dergl

1 wenn dieſelben auf Jahrmärkten Volksfeſten oder bei ähnlichen vorüber
gehenden Gelegenheiten auf Straßen und Plätzen abgehalten werden W

VII

den Tag 322 in allen anderen Fällen für den Tag
VIII Für das Halten eines Hippodroms für den Tag 10 MkIX Für das Halten eines Karuſſels ruſſiſchen Schaukeln oder ähnlichen Veran

ſtaltungen gegen Entgelt
1 eines nur durch Menſchenhand bewegten für den Tag 1 Mk
2 eines durch thieriſche Kraft bewegten für den Tag 5
3 eines durch Motorenkraft bewegten ſowie für das Halten einer Rutſchbahn

für den Tag 10 MkFür Karuſſels welche von einem hieſigen Wirthe länger gls 4 Tage in
ſeinem Lokale aufgeſtellt werden tritt die Hälfte der Sätze ein

X Für das entgeltliche Halten einer Würfelbude eines Glücksrades oder einer
ſonſtigen Veranſtaltung zum Ausſpielen von Waaren für den Tag 5 Mk

XI Für das entgeltliche Halten einer Schießbude
1 während eines Jahrmarktes eines Schützenfeſtes oder einer ähnlichen Volks

beluſtigung für den Tag H Mk2 in jedem anderen Falle für den Monat 8Für öffentliche Beluſtigungen und Schauſtellungen anderer vorher nicht ge
dachter Art insbeſondere für das Halten eines Marionetten Theaters für das
Vorzeigen eines Panoramas Wachsfigurenkabincts Muſeums abgerichteter
oder nicht abgerichteter Thiere Luftballonſieigen Kraftmeſſer
1 wenn das Entgelt in das Belieben des Beſchauers bezw des die Veran

ſtaltung benutzenden Publikums geſtellt wird für den Tag 1 Mk
2 wenn bei denſelben ein Eintrittsgeld von höchſtens 0,20 Mk erhoben wird

für den Tag 68 M3 wenn bei denſelben ein höheres Eintrittsgeld erhoben wird für den Tag 5 Mk
8 2 Jn den im S 1 Ziffer J bis V und VII bis VIII bezeichneten Fällen

ſchließt die höhere Steuer die niedere in ſich Jn allen anderen Fällen iſt bei gleich

XII

g 3 Der Steuer für öffentliche Luſtbarkeiten unterliegen auch Luſtbarkeiten
der in S 1 unter I bis V aufgeführten Art welche von Korporationen Vereinen oder
einer zur Veranſtaltung der Luſtbarkeit zuſammengetretenen Mehrheit von Perſonen
in öffentlichen Lokalen oder eigenen Geſellſchaftsräumen veranſtaltet werden

S 4 Die Steuer für öffentliche Luſtbarkeiten iſt vor Beginn derſelben die
Steuer für Luſtbarkeiten der im S 3 genannten Privatkreiſe ſpäteſtens binnen 24
Stunden nach denſelben zu zahlen

Für die Zahlung haftet Derjenige der die Luſtbarkeit veranſtaltet und falls
ein geſchloſſener oder befriedeter Raum für die Veranſtaltung der Luſtbarkeit her
gegeben wird der Beſitzer deſſelben dieſer mit dem Veranſtalter auf das Ganze

Zuwiderhandlungen gegen Abſatz 1 diefes Paragraphen werden an den für
die Steuer haftbaren Perſonen mit einer Strafe bis zu 30 Mk geahndet

S 5 Bei Luſtbarkeiten deren Reinertrag zu einem wohlthätigen Zwecke be
ſtimmt iſt kann die Zahlung der Steuer vom Magiſtrat erlaſſen werden

S 6 Die im Bezirke der Stadt Halle a S erlaſſenen die Veranſtaltung
von öffentlichen Luſtbarkeiten betreffenden polizeilichen Vorſchriften werden durch
dieſe Steuerordnung nicht berührt

8 7 Vorſtehende Ordnung tritt mit dem Erſten des auf deren amtliche Ver
öffentlichung folgenden Monats in Kraft

Zu demſelben Termine tritt das den gleichen Gegenſtand betreffende Orts
ſtatut vom 16 Mai 1879 außer Wirkſamkeit

Halle a den 7 März 1895
Der Magiſtrat Die Stadtverordneten

W Dittenberger A SchulzeL Staude von Holly
Vorſtehende Ordnung wird für die Zeit vom 1 April 1895 bis 31 März 1898

hierdurch genehmigt
Merſeburg den 15 März 1895

Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg
L 8S gez Graf zu Stolberg

Zu vorſtehender Genehmigung ſpreche ich hierdurch auf Grund des S 77 Ab
ſatz 3 des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 und der mir durch Erlaß
der Herren Miniſter des Jnnern und der Finanzen vom 20 December 1894 er
theilten Ermächtigung meine Zuſtimmung mit der Maßgabe aus daß der erſte Satz
des S 2 folgende Faſſung erhält

Jn den im 8 1 Ziffer I bis V und VII bis VIII bezeichneten Fällen
ſchließt die für eine dieſer Luſtbarkeiten gezahlte höhere Steuer die niedere
Steuer für eine andere in den genannten Ziffern aufgeführte Luſtbarkeit in ſich

Magdeburg den 25 Mai 1895 LDer Ober Präſident der Provinz Sachſen
gez von Pommer Eſche

Nachtrag
zu der Orduung betreffend die Erhebung von Luſtbarkeitsſtenern im Bezirk

der Stadt Halle a S vom 7 März 1895
Auf Grund der S 15 18 und 82 des Kommunal Abgaben Geſetzes vom

14 Juli 1893 wird hierdurch nachſtehender Nachtrag zu vorbezeichneter Steuer Ord
nung erlaſſen

Artikel 1
Der S 1 derſelben wird bezüglich der Nr IV 3 wie folgt abgeändert
3 Für unentgeltliche Darbietung der unter 2 genannten Leiſtungen für den

Tag 10 Mk
4 Für Vorträge auf einem Klavier einem mechaniſchen oder einem andern

Muſikinſtrument in Schankwirthſchaften oder öffentlichen Vergnügungslokalen für
welche aus ſitten oder ordnungspolizeilichen Gründen eine S ervug der Polizei
ſtunde von der Polizeibehörde angeordnet iſt ohne Rückſicht darauf ob dieſe Vorträge
vom Wirth veranſtaltet oder ohne deſſen Veranlaſſung oder Erlaubniß von Gäſten
oder ſonſtigen Perſonen dargeboten wen für den Tag 10 Mk

rtikel 2
Abſatz 1 des S 4 der Steuerordnung vom 7 März 1895 wird durch folgende

Beſtimmung erſetzt

laubniß erforderlich iſt vor Beginn der Luſtbarkeit in allen andern Fällen
ſpäteſtens 24 Stunden nach der wen z zahlen

Artike

in Kraft
Halle a den 18 Juni 1896

Der Magiſtrat Die StadtverordnetenI Staude von Holly L W Dittenberger A SchulzeVorſtehender Nachtrag 1 wird genehmigt
Merſeburg den 31 Juli 1896

Namens des Bezirks Ausſchuſſes
Der Vorſitzende

I, Jn Vertretung KlingholzZu vorſtehender Genehmigung ſpreche ich hierdurch auf Grund des S 77
Abſ 3 des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 und der mir durch Erlaß
der Herren Miniſter des Jnnern und der Finanzen vom 20 December 1894 er
theilten Ermächtigung meine Zuſtimmung aus

Magdeburg den 20 Auguſt 1896 9
Der Ober Präſident der Provinz Sachſen

von Pommer Eſche

Vorſtehende Verordnungen werden hierdurch in Erinnerung gebracht und der
ſtrengſten Beachtung empfohlen

Br lager von Weln u Liqueur Etiquetten
eitig ſtattfindenden Luſtbarkeiten verſchiedener Art für jede einzelne Luſtbarkeit dieſeſigeſepte Steuer zu entrichten Halle a den 4 April 1898

Die PolizeiVerwaltung

45

Die Steuer iſt wenn zur Abhaltung der Luſtbarkeit eine polizeiliche Er

Vorſtehender Nachtrag tritt am Tage nach deſſen amtlicher Veröffentlichung
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Nr 82 Donnerstag2 2

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß der Beſchluß der ſtädtiſchen

Körperſchaften vom 18 Januar /7 Februar 1898 betreffend die Aufhebung des Ortsſtatuts über die Erhebung eines Bürgerrechtsgeldes in der Stadt Halle a vom 3

Juli 1898 durch Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeburg vom 25 März 1898
genehmigt worden iſtZ 25 r 1898 ab wird daher in der Stadt Halle aſs
Bürgerrechtsgeld nicht mehr erhoben werden

Halle a den 1 April 1898
Der Magiſtrat

taude

Bekanntmachung
Bei der hieſigen ſtädtiſchen Siechen Anſtalt iſt die Stelle eines Wärtors ſofort

zu beſetzen Bewerbungen ſind unter Einreichung von Zeugniſſen im Sekretariate der
ArmenVerwaltung im SparkaſſenGebände Rathhausſtr 1 II Zimmer Nr 83 baldigſt
anzubringen woſelbſt auch die Anſtellungsbedingungen in Erfahrung gebracht werden können

Halle a den 4 April 1898
Der Magiſtrat

Die Verwaltung der Siechen Anftalt J V Pütter

Ausſchreibung
Die Tiſchlerarbeiten zum Erweiterungsbau der Volksſchule an der Hermannſtr

ſollen in 2 Looſe getheilt im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Sonnabend den 16 April Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 5 April 1898
Der Stadtbanrath

Ausſchreibung
Die Neupflaſterung der Nordſeite der Delitzſcherſtr zwiſchen dem Bahnhofsvorplatz

und der Straße Am Güterbahnhof ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 13 April Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 6 April 1898

Genzmer

Der Stadtbaurath Genzmer

Ausſchreibung
Die Herſtellung eines Thonrohrkanals im Mühlrain entlang des Steckner

ſchen Grundſtücks ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Dienstag den 12 April Vormittags 10 lhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 5 April 1898
Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Die am 3 December 1857 zu Nenmark geborene unverehelichte Wilhelmine

Watiz ſorgt nicht für ihr Kind Vornamens Eliſe ſo daß daſſelbe aus öffentlichen
Mitteln verpflegt werden muß Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a den 3 Februar 1898
Die Armen Direktion

Zernial

Bekannkmachung
Zur Annahme von Todes Anzeigen iſt das

Bürcaun des Standes Amtes Montag d A Apr

Vorm von 10 Uhr
geöffuet

Halle a den 5 April 1898

Genzmer

Königliches Standesamt

J Schindler
Städtiſche höhere Mädchenſchule Halle a S

Das Schuljahr 1898/99 beginnt am Dienstag den 19 April Vormittags
8 Uhr die Prüfung der angemeldeten Schülerinnen um 9 Uhr im Zeichenſaal die
Schülerinnen der unterſten Klaſſe bitte ich mir am Mittwoch den 20 April Vor
mittags 10 Uhr in der Aula zuzuführen

Zur Aufnahme von Schülerinnen bin ich vom 14 April an täglich von 11 12
Uhr im Amtszimmer Alte Promenade 21 bereit

Dr P Biedermann
Prauen ndustrie u Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
ar modernste Bamenschneiderei nnd Wäsche Confection

älteste nnd bestrewommiüirte am Platze
Alte Promenade 35 der Hauptpost sohrägüher

System und Methode der Berl Akademie Ausbildung als
Direetricen Ferner Unterricht in sämmtl Kunsthand arbeiten
Auf Wunsch Pension Für Damen Höh Sttinde Separat Kurse Prospeete
gratis und franco darch die Vorsteherin Frl Ciara Martini

An 46 wöchentl Privat Putz Kursus können noch einige Damen
theilnehmen Beginn 154

Für Lanäwirthe Billig
Todesfalles und Erbtheilungs halber soll das den Wilh Maul schen

Erben in Ossmanstedt gehörige im Orte und Flur daselbst gelegene

e Land gut amit neuen massiven Gebäuden 31 Ar u 20 qm grossem Ohbst und
Gemüsegarten ca 19 Hektar 75 Morgen Acker u Niesen bester
Weizen u Rübenboden sowie sämmt compl vorhandenen lebenden
und todten Inventare Erntevorräthen ete Verxa u ft
und kann mit 20 25 000 Mk übernommen werden Hypothek fest
stehend Die Hofraithe liegt Mitte und am Hauptplatze des ca
800 Einwohn zählend Ortes mit Bahnstation Thüring Post Tele
graph Wasserleitung Kirohe Schulen Fleischereien Materialgesohäft
auch alle Professionisten vertreten ist durabel erbaut u spricht sehr
an Forderung 60000 Mark Handel jedoch nicht ausgesohlossen
Reflektanten erfahren alles Nähere von dem mit dem Verkaufe be
trauten vereid Auctionator

Albert Werner Apolda Dornsgasse 16

Die besten Eontfobitoſter
flaeſiliegenò

Le beste Feder e
Nu We eipaigeorstr

GeueralAuzei
Bekanntmachung

Am heutigen Tage ſind folgende Ein
tragungen bewirkt worden

1 Bei der unter Nr 2828 des Firmen
regiſters eingetragenen Firma

Otto Thiele Buchdruckerei u Verlag
in Halle a S

iſt folgender Vermerk
Der Kaufmann Franz Heinrich Ofſter
mann zu Halle a S iſt in das Han
delsgeſchäft des Kaufmanns Otto Thiele
als Geſellſchafter eingetreten und die hier
durch entſtandene die bisherige Firma
fortführende dar deegtlgelsat unter
Nr 1030 des Geſellſchaftsregiſters einge
tragen worden
2 Sodann iſt unter Nr 1030 des

Geſellſchaftsregiſters die am 31 März 1898
begonnene Handelsgeſellſchaft

Otto Thiele Buchdruckerei undVerlag
mit dem Sitze zu Halle a S und als
Geſellſchafter die Kaufleute Otto Thiele
zu Berlin und Franz Heinrich Oſter
mann zu Halle a S eingetragen

Halle a den 1 April 1898
önigliches Amtsgericht Abth 1

Bekanntmachung
Jn unſer Genoſſenſchaftsregiſter iſt unter

Nr 59 die durch Statut vom 27 Februar
1898 errichtete Genoſſenſchaft Conuſum
Verein OLsmünde u Umgeg Eingetr
Genofſenſchaft mit beſchränkter Haft
pflicht mit dem Sitz zu Osmünde ein
getragen

Gegenſtand des Unternehmens iſt die
Beſchaffung guter Lebensbedürfniſſe aller
Art und Verkauf derſelben gegen ſofortige
Zahlung an die Mitglieder

Das Geſchäftsjahr beginnt am 1 Oktober
und endigt am 30 September

Die Bekanntmachungen der Genoſſenſchaft
erfolgen unter deren Firma mit der Unter
zeichnung zweier Vorſtands mitglieder durch
den Halleſchen Central und General An
zeiger

Der Vorſtand beſteht aus Albert Hart
wig Franz Sander Wilhelm Kind
ſämmtlich zu Osmünde

Derſelbe zeichnet in der Weiſe daß zwei
Vorſtandsmitglieder der Firma ihre Unter
ſchrift beifügen

Die Einſicht der Liſte der Genoſſen iſt
während der Dienſtſtunden des Gerichts
Jedem geſtattet

Halle a den 30 März 1898
Königliches Amtsgericht Abthlg 1

Um Ermittelung des jetzigen Aufent
haltsortes

1 des Arbeiters Franz Bandelmann
zuletzt in Halle geboren daſelbſt am
4 September 1869

2 des Arbeiters Karl Hoppenſack zu
letzt in Halle afS und Nachricht zu den
Akten 3 N 94/98 8 D 146,/98 wird
erſucht

Der p Hoppenſack ſoll als Zeuge ver
nommen werden

Halle a den 31 März 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Der gegen das Dienſtmädchen Marie
Schützendiebel früher in Halle aſS
unterm 10 Februar d J erlaſſene Steckbrief

iſt erledigt 5 J e 1422/97
Halle a den 4 April 1898

Der Exſte Stantsanwalt
Der unterm 22 März 1898 hinter die

verehelichte Marie Hoffmann geborene
Haaſe ans Windeberg erlaſſene Steckbrief
iſt erledigt 3 J e 291/98

Halle a den 2 April 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Der unterm 1 März 1898 hinter den
Schweizer Ernſt Ludwig Müller aus
Eibenſtock in Sachſen erlaſſene Steckbrief iſt
erledigt 8 J 52f98

Halle a den 2 April 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Hein s von Professoren u Aersten
als unsohädlich u absolut sicher wir
kend empfohblener hygienischer

Nur zu beziehen von der ERründerin
Frau Hein Oberhebamme a D Ber
lin Oranienstr 65 früher Zimmer
strasse Belehbrende Abhandlaung

für die Frauenwelt unentbehrlich
wird geschlossen für 50 Pf od offen
tür 30 Pf in Briefmarken versendet

Zahlreiche Anerkennungs und
Dankschreiben liegen auf

Seiner vorzüglichen

lage Wegen
beabſichtigen in unſerem Hauſe Rie
beckplatz einige Läden einzuri
und bitten hieranf reflektir Miether
fich mit uns in Verbindung zu fetzen
damit etwaige Wänſche beim BDan
berlickſichtigt werden könnten

Nähere Anskunfſt
Landwehrftraße 25

Eing Franckeſtraßenecke

C r RasenergD R P Nr 94264
bewährtes Mittel gegenKneumatlsmus

jeder Art hergeſtellt in Dr med Rosen
berg s Chemischem Laboraterium

Berlin Anklamerſtr 48

Einj Freiw Gr
Zum 3 Male in 2 Jahren beſt auch dies

mal alle 10 von mir vorber Kand d Prfg

Peuſ f Ausw Dr Hölbing Chemnitz

r Halle und den

v

aglkreis 7 A rilh

Halleſches Adreßbuch
IS98

mit dem Einwohner Verzeichniß der Pororke
Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz

Bearbeitet auf Grund offizteller Angaben von Behörden und Collegien
Mit einem großen Plan der Stadt Halle

in Farbendruck

e Preis eleg gebd 3 Mark
Vorräthig in der Expedition des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtraße
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Waaren und Möbel Credit
allerersten Ranges

Robert Blumenreich
HAIILE a

Leipzigerstrasse
14

aus

Auf Theilzahlung
in wöchentl 14tägigen monatlichen Raten

Polsterwaaren
Möbel

c

Auf Theilzahlung
bei kleinen An und Abzahlungen

Damen Herren Kinder
Confection

Confirmanden
Anzüge

de

e r h 2Auf Theilzahlung
unter strengster Verschwiegenheit

Kleiderstoffe Wäsche Betten
Teppiche Kinderwagen

Uhren Bilder
u S W

c

Robert Blumenreich
14 Leipzigerstrasse 14 obere Etage

empfiehlt auf

Theilzahlung
d Sämmtliche Waaren

d Und Möbel

S
c

e ehBerliniſche Lebens Verſicherungs ciſcaft S

gegründet 1836
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir nachdem

unſer langjähriger General Agent Herr C E Lundberg mit Rückſicht auf
ſein Alter und ſeine andauernde Kränklichkeit die Verwaltung unſerer General

X Agentur Halle S

Herrn G H Fischer in Galle a S
d unſere General Agentur für Halle und Umgegend übertragen haben

Das Bureau der General Agentur befindet ſich

in Halle a Poſtſtr 18
Berlin den 1 April 1898

Direktion der Verliniſchen LebensVerſicherungs Geſellſchaft

Unter Bezugnahme auf die vorſtehende Bekanntmachung erkläre ich mich
r Vermittelung von Abſchlüſſen von Lebens Ausſteuer und Renten Ver
icherungen für die genannte Geſellſchaft gern bereit Agenten werden zu vor

theilhaften Bedingungen angeſtellt

Halle a Poſtſtr 18 G H Fisoher

r es

Er
a

R

Bee W
Halle a April 1898Seseſtaftsverlegung

Hiermit beehre ich mich gagz ergebenſt anzuzeigen daß ich mein

Juwelen Gold und Silberwaaren
Kosohäft

Gr Steinstre 5
gegenüber dem Hauſe A Huth C o verlegt habe

Hochachtungsvoll

nach

A RRiilial
Bill Cl Meine Schaufenstn n beachien

3 e
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Direktion M Richards
Donnerstag den 7 April 1898

200 Vorſtell 52 Vorſt außer Abonnement
Anfang Uhr Ende 108 Uhr

Benefiz für den Oberregiſſeur H Wiſchhuſen

Gaſtſpiel des königl ſächſ Hoſſchauſpielers
Carl Wiene vom Hoſtheater in Dresden

Ein Volksfeind
Schauſpiel in 5 Akten von Henrik Jbſen

Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen

Doktor Otto Stockmann
BadearztJohanna ſeine Frau Cath Winkler

Petra ihre Tochter Lehrerin Gertr Arnold
Walter ihre Söhne Kl Schramm
Fredrik 10 u 13 Jahre alt Kl Becker
Hans Stockmann älterer
Bruder des Doktors Bür
germeiſter Direktor d ſtädti
ſchen Badeanſtalt c

Niels Worſe Gerbermeiſter
Frau Stockmann s Pflege
vater

Heinr Vogeler

H Steinegg
Redakteur desHauſtadt

Volksboten M Engelsdorff
Billing Mitarbeiter des

R Matthias
Otto Röhl

Volksboten
Schiffskapitän Holſter
Buchdruckereibeſ Thommſen Georg Finner

Ein Betrunkener C Stahlberg
1 Bernh WilmBürger Ernſt Beduu
3 Emil LübbenBürger aus verſchiedenen Ständen Frauen

Schulknaben
Die Handlung ſpielt in einer Küſtenſtadt

im ſüdlichen Norwegen
Dr Otto Stockmann Badearzt

Herr Carl Wiene a G
Nach dem 2 u 4 Akt längere Pauſen

Freitag den 8 April 1898
geſchloſſenGasthaus zum ſeſſls
in Groitzsch

Montag den 2 Oſterfeiertag ladet zur
l

freundlichſt ein E Föhre
Verein ehem 93 er

Protektor Se Hoheit Herzog
Friedrich von Anhalt

Donnerstag 7 April Abds 9 Uhr
Monats Verſammlung

im Reichskanzler Leipzigerſtr 17Der Vorſtand

zur Nachricht daß Donnerstag
Charfreitag Sonnabend Abends 8 Uhr

tlicher Vortrag ſtattfindet Bitte um

Hiermit

Donnersta

Nur das Gute bricht sich Bahn

meine

Basis beruhen
Kundschaft übervortheilt wird

Coodyear Welt Sohuhwaarenhaus

Leopold Sternberg
Grosse Ulrichstrasse

meinen eigenen Angaben angefertigt

r S und den Ah
aooayear Welt Sohnno dower a Nanlarbeit viiger a Randarveit

Das grosse Voerdienst des Goocdlvyean Welt Systems
für die Schuhfabrikation ist jetzt in der ganzen Welt anerkannt

Ich beziehe mein Sohuhwerk aus den erühmfesten und grössten
Schuhſabriken aes Continents und werden die Schuhe und Stiefel nach

Dieselben zeichnen sich gang besonders
aurch Bleganz tadellose Passform una Solidität aus und sind
die Preise dabei MuiSS er ne fcehn wällüäg Gangbesonders habe ich wein Augenmerk darauf gerichtet für alle Porakormon

passende Schuhwaaren auf Lager zu halten
Weiten von den niedrigsten bis zur höchsten Nummer sind stets vorhanden
und findet selbst derjenige seiner Fussform entsprechendes Schuhwerk der in
einem anderen Geschäft vergeblich darnach gesucht hat

Sämmtliche Prühjahrs Neuheiten
sind eingetroffen und empfehle ich aus dem äberaus reichen Sortiment specoiell

G braunen und grünen Sechuhe
Die festen Preise sind auf jeder Sohle aufgestempelt und erlaube ich mir

ganz ergebenst zu bemerken dass meine Geschäftsprinzipien auf streng reeller
Es ist daher vollständig ausgeschlossen dass meine Werthe

Part u I Ptagoe

a S e ehWarum Fauftman

Weil man weiß daß man es mit

wiſſermaßen

kaufen

ſein Leben anvertraut

ine Uhr beim ührmacher

ſeine Schuh beim Schnhmacher

einem Fachmann zu thun hat

Se e S e S

doodyoar Woit ne besser als Nandarhoit billiger als Handarbeit

beim Klempuer9 Vaza ar 7ſein Pferdegeſchirr beim Sattler a n wicht

beim Apotheker z

der auch event Reparaturen vornehmen

kann Darum soll an Vahrräcdler denen man beim Fahren ge

nicht beim Töpfer Schneider NRürnberger Kramladen u ſ

sondern einzig und allein bein Vahrrad BReparat en r
Man frage die Reingefallenen und erinnere ſich bei Zeiten der

Reparaturwerkſtatt von Wilh Münst ten Schmeerſtr 11

Alle vorkommenden Grössen und

e
Wz

3 en

Morgen Donnerstag

Sohlachtefest
B Osterloh Steinweg 50

Donnerstag
Schlnchiefest

Rob Graul
Große Schloßgaſſe 7

Morgen Donnerstag

Henriettenſtraße 37

Fur jede

2 2Die ejnfaehete er

Wohne ſeßt Marienſtraße 4 II Etgaller Beſuch Barfüßerſtr 9 Hof p Elisab Schieferdecker Damen ſchneid

zum r Wohlbelnden in der

rak tische

z aprolsa0 ark leere e 621 K

e a z u r e 27 beiGestau Be00000000000000
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HMüus lichkeit T
empfiehlt einen

praktischen

Bade

Pro sliste

gratis

Leipzigerstrasse 98
gegenüber der Ulrichskirche

Fernspr 282

Gute Betten zu verleihen
Berbig Deſſauerſtr 10 I

Heute un morgen
erhalten wir grosse Senänngen von

la jungen Hambg Gänsen und Pnten
Steynr GCapaunen Hamb Kücken fa Puter uncö put h

hennen Poularden PouletsFrische Gemüse Salat Gurken Spargel
Kiehitzeier heute Stuek 75 Pfg

Ia Gemüge u Früchte Conserven
bekannt feinster Qualität zu sebr billigen Preisgen

Pottel S owskirosk
c v S ch n dW e 3 c e e i5 S ee a e dem v

2 re u t v

Schlachtefest
S F Jaalfelä s Nohf Steinweg 18

bafé Rheingold

Neue Damen Bedienung

erſehen er e enst one aſten ich
Sb ulemiſte c

7 e S tSchmitt Pörderer
Wahlershausen Cassel

Bfütekbolante
putzt man alle Metalle augenblicklich eund gänzlich mühelos mit dem in e

fast allen Ländern rühmlichst bekannten
und beliebtesten Putzwittel

Weisser Metall Putz
Weisser Metall Putz iet

Prelsge krönt
kraft bis jetzt

unübertrofſen
Vertreter Willibald Curds Halle s/8

Angros Niederl i Halle Adler Co Gebr Buttermilch Düben HerrmannA H Walter Herrenstr J F Weber s Haoht A Keieharätſr Giebichenstein

Von

Staatlien genehmigte Vvterrichgangtalt
Zur tie für das Pinj Freiw Dxamen

für alle Klassen höherer Lehranstalten
d I Krause a in Molle a S

Pension Programm Schulanfang den 19 April
eiurichstrasse 14
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